


Agenda

Ziel: Ideensammlung für eine lebendige Ingelheimer Innenstadt

Moderation: Stefan Lennardt und Charlotte Schulze Tenkhoff, MODULDREI

18:30 Uhr Begrüßung

18:40 Uhr Die Herausforderungen unserer Innenstädte

19:00 Uhr Ingelheim im Fokus

19:30 Uhr Die Innenstadt der Zukunft

20:15 Uhr Galerie der Ideen

20:45 Uhr Ausblick

21:00 Uhr Ende
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Besuchen Sie unsere Website: 
www.innenstaedte.rlp.de



Der Cityboost: Förderung lokaler 
Entwicklungs- und Aufwertungsprojekte 
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Chronologie

2009 Friedrich-Ebert-Platz

2011 Neue Mitte

2015 H&M und ibb-Hotel

2015 Tassilo Quartier

2016 Ebert-Carré

2016 DLG

2017 Mediathek

2017 WBZ + kING

2021 Lavendelkreisel

2023 Erweiterung Fußgängerzone

2024 ehem. DB-Gebäude
© Aerowest 2025, eigene Darstellung



status quo

Quelle: Endbericht zur Evaluation der Erweiterung der Ingelheimer Fußgängerzone, GMA 2025, © Open Street Map



Herausforderungen unserer Innenstadt

Allgemeine Zeitung Ingelheim, 03.09.2025 Allgemeine Zeitung Ingelheim, 24.07.2025

www.merkurist.de, 18.06.2023



Strukturwandel im Einzelhandel

Strukturwandel im Einzelhandel 
geht vor allem zulasten 
innenstadtrelevanter Sortimente 
und inhabergeführter 
Fachgeschäfte

Auswirkungen der Krisen

Nachfolgeproblematik

Quelle: Foto Stadt Ingelheim



Entwicklungen auf Nachfrageseite

Konsumgewohnheiten im Wandel:
Älter werdende Gesellschaft
Preissensibilität
Ausdifferenzierung der Nachfrage

Nutzungsverschiebung:
Shopping ist nicht länger einzig 
dominierender Besuchsgrund
Steigende Relevanz der Gastronomie

© Angelika Stehle, Stadt Ingelheim



Herausforderungen im Überblick

Erhalt der Angebotsvielfalt

aktive Begleitung des Strukturwandels

Profil der Stadtmitte schärfen

Innenstadt als Treffpunkt

© Angelika Stehle, Stadt Ingelheim

Klimafolgenanpassung

Erhalt/Schaffung  von 
Aufenthaltsqualität





Ihre Meinung ist gefragt!

Bitte scannen Sie den QR-Code 
oder gehen Sie auf menti.com 
und geben dort den Code 8655 
6186 ein.
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Gruppenarbeit 







1. Potentiale und Angebote in der Mitte

Angebote wie Feste und Weihnachtsmarkt ausbauen

Identität für Innenstadt

Bahnhof verschönern

Mediathekplatz schattig & Klimagerecht

Events während Öffnungszeiten EZH

Sauberkeit & Sicherheit erhalten

Rahmenplan „GRÜN“ umsetzen

Vereine in die Stadt holen – Chöre!

Themenmärkte z.B. Töpfermarkt oder Französischer Markt

Wassersofa zu Kinderfreundlicher Klimaoase

Kunst im öffentlichen Raum – Kooperation Kunstverein?



1. Potentiale und Angebote in der Mitte

Alle EZH gemeinsame Aktion oder Deko wie z.B. Fußmatte

Events auch auf FEP + FNP – Friedrich-Ebert-Platz + Fr-Nj-Platz

Late Night Shopping als Events



1. Eine Idee im Fokus

Idee: 
Synergieeffekte herstellen
Absprache unter Gastronomen zur Erweiterung Öffnungszeiten

Beteiligte:
Gewerbebetreibende, Stadtverwaltung, Vereine + Ehrenamt, 
Stadtteile u.v.m
Angebot für Jugendliche und junge Leute?

Kosten:
Keine zusätzliche

Umsetzungsschritte:
Netzwerke stärken oder schaffen
Terminabstimmung bei Events mit Stadtteilen





2. Events und Wochenmarkt

Brauchen wir mehr Events? Wie hoch ist die Nachfrage?

Erweiterung Marktangebot: Auch Samstags!

Wandernder Wochenmarkt

Events auf Renate-Wertheim-Platz (vor Mediathek)

Wein-Pirsch auf allen Plätzen

Mittwochs-Markt Meinungsumfrage: Zeitraum ändern 18:00 Uhr + 
Weinstand?

Wieder Public Viewing

Tanz -Events/Abende

Gemeinsamer Weinstand vier Male! Auch wechselnde Standorte!

Weinstand Markt  Zweigstelle Vinothek



2. Events und Wochenmarkt

Brauchen wir mehr Events? Wie hoch ist die Nachfrage?

Sport-Mitmach-Events/ Wettkampf

Open-Air Kino

Offene Bühne/n (ähnlich Kaffee kaputt)

An VOS ganze Innenstadt/ Fußgängerzone nutzen

Themenmärkte z.B. Töpfermarkt

After-Work-Markt



2. Eine Idee im Fokus

Idee: 
Kunst-Rallye (Bsp. Wie „Lichtblicke“)
Events während EZH, Öffnungszeiten und umgekehrt

Beteiligte:
Künstler, Gastronomen, Einzelhändler, Touristen-Info
Kunstverein, Stadtmarketing, Wirtschaftsförderung
Ingelheim aktiv

Kosten:
Werbemittel

Umsetzungsschritte:
Ziel definieren, Plan erstellen, Team zusammenfügen, Sponsoren 
finden





3. Stadtgestaltung

Fahrrad-Parkplätze erweitern

Trinkwasser-Spender + RE-Fill

Schaufenster Gestaltung

Spiel und Sitzmöglichkeiten

Aufwertung „Wassersofa“

Mehr Sitzplätze für Außengastronomie

Erweiterung Fußgängerzone?

Geordnete Beschilderung + Wegweiser: rot, weiß, schwarz

Öffentliche Toiletten

Kunst im Leerstand

Flächen für Streetart



3. Eine Idee im Fokus

Idee: 
Etablierung einer Blüte
Mobiles grün, mobile Sitzmöbel
Begrünte Laubengänge
Stadtpark, Friedrich-Ebert-Straße
Beschattung z.B. Sonnensegel
Wasserneben-Sprüher
Rathausplatz entsiegeln +begrünen
Fassadenbegrünung
Klimaoasen
Mehr grüne Bepflanzung



3. Eine Idee im Fokus

Beteiligte:
Grünamt/Stadtplanung, private Immoeigentümer/WBI/HBB/IA

Kosten:
Förderprogramme/Stadt/Spender

Umsetzungsschritte:
Baugenehmigung/Ausschreibung/Pflege





4. Sicherheit und Sauberkeit

„Dreck weg Tag“

Angemessene Geschwindigkeit für Fahrräder + E-Roller  eher 
langsam

Einheitliche Zeiten der Schaufensterbeleuchtung

Security Dienst erhalten

Kameras im gesamten Fahrradabstellbereichen

Bahnhof und Umgebung „HotSpot“

Plakatwerbung mit Aufruf zu Sauberkeit + Sicherheit

Kampagne „Aufeinander Achten“

Gutschein Toiletten „Sanifair“

Mehrere Fahrradständer



4. Eine Idee im Fokus

Idee: 
Graffitis, Steuern/Plätze schaffen

Beteiligte:
Schulen/Kitas/Vereine gestalten: Überzieher für Stromkästen
Profis für Streetart

Kosten:
80€/pro Überzieher pro Stromkasten

Umsetzungsschritte:
1. Anschaffung
2. Beteiligte anfragen
3. (Kampagne vergeben)
4. Wechselintervall Bedarf





5. Vermarktung und Imagekampagne

Parkplätze

Gute und leichte Erreichbarkeit

Alles, was man braucht an einem Ort!

Kulturmeile Verbindung Kaiserpfalz

„All ING ONE“ (Ansatz Slogan)

Attraktive Plätze

Fußgängerzone 

Große Filialisten da

Langzeitparken vergünstigen

ING-Fluenzer  zeigen, wie man die Innenstadt nutzen kann

Als Stadt überregional werben



5. Vermarktung und Imagekampagne

Maskottchen „Das ING“

Synergieeffekte Gastro-Kultur-Shoppen

Tourisinfo gehört in die Innenstadt (Bhf) [z.B. ehemalige Sparkasse]

Ist „Rotweinstadt“ als „Marke“ noch zeitgemäß?



5. Eine Idee im Fokus

Idee: 
Weinstand mit Wiedererkennung als Rotweinstadt

Beteiligte:
Winzer, Vinothek, IKUM
Popup-Weinstand bei Leerstand

Kosten:
Weinstand 20 – 50.000€
Betriebskosten Personal
Marketing ca. 200.000€ über mehrere Jahre

Umsetzungsschritte:
Businessplan schreiben
Überregionale Nutzung
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